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München, 31.01.2020

ANTRAG

Kampagne für Respekt vor Seniorinnen und Senioren

Der Stadtrat beschließt eine stadtweite Kampagne „Respekt vor Seniorinnen und Senioren im 
öffentlichen Nahverkehr“.

Begründung:

Die Gesellschaft wird älter und daher müssen Belange von Bürgern mit Mobilitätseinschränkung stärker
in den Fokus rücken. 
Der öffentliche Nahverkehr in München ist teilweise überlastet. Freie Sitzplätze in den U- und 
Trambahnen sind auch außerhalb der Stoßzeiten nicht mehr selbstverständlich. Aber gerade ältere 
Menschen sind auf Sitzplätze oftmals angewiesen. 
Jedoch haben vor allem Jugendliche und junge Heranwachsende in Teilen nicht gelernt, ihren Sitzplatz 
einer Seniorin oder einem Senior anzubieten. Die Stadt muss in einer großen Kampagne – nicht nur in 
den Wägen des ÖPNV, sondern auch in den U-Bahnhöfen und an Bus- und Trambahnhaltestellen – 
diesen Respekt vor Seniorinnen und Senioren von der Münchner Stadtgesellschaft einfordern.

Insbesondere um jüngere Menschen zu erreichen, ist diese Kampagne auch auf die sozialen Medien 
auszuweiten.
Wir müssen verhindern, dass ein Teil dieser Stadtgesellschaft den öffentlichen Nahverkehr aus Angst 
vor überfüllten Wagons meidet.

Initiative: Eva Caim
weitere Fraktionsmitglieder: Johann Altmann, Dr. Josef Assal, Richard Progl,

Mario Schmidbauer, Andre Wächter

BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion
Rathaus, Marienplatz 8 ● Geschäftsstelle: Zimmer 116 ● 80331 München

Telefon: 089 / 233 – 20 798 ● Fax: 089 / 233 – 20 770 ● E-Mail: bayernpartei@muenchen.de


